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Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 04.03.2004 
 
 
Kreisverkehrsplatz Buchenweg/Friedrichsgaber Weg 
 
 
Der Hauptausschuss hat sich am 08.12.2003 im Zusammenhang mit der Unfalltypensteckkarte 2002 mit dem 
Unfallschwerpunkt Buchenweg/Einmündung in den Friedrichsgaber Weg beschäftigt (Anlage 1). 
 
Im Kern wurden vom Hauptausschuss zwei Empfehlungen formuliert: 
 
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr soll sich mit diesem Thema beschäftigen, wobei 
2. zu prüfen ist, ob sofort mit der Planung und dem Bau eines Kreisels im zur Zeit bestehenden 

Einmündungsbereich begonnen werden kann. 
 
Voraussetzung für die Planung und den Bau eines Kreisels ist eine endgültige Entscheidung über die Lage des 
zukünftigen Buchenweges im Zusammenhang mit der Planung des sogenannten Garstedter Dreiecks (Baugebiet 
südlich Buchenweg bis Kohfurth für ca. 1.000 Wohneinheiten). 
 
Die Verwaltung möchte vor dem Hintergrund der Vorlage zur Sitzung des Planungsausschusses vom 02.04.1992 
(Anlage 2) und vor ersten Strukturplänen, die Mitte der 90er Jahre entstanden sind, das Thema erörtern. 
 
Die Verwaltung wird aus ihrer Sicht begründen, warum eine Entscheidung zum jetzigen Zeitpunkt für die 
Anbindung des Buchenweges an den Friedrichsgaber Weg unzweckmäßig ist. 
 
 
 
Anlage(n) 
 
Protokollauszug Hauptausschuss 08.12.2003 TOP 4: Unfalltypensteckkarte 2002 
Vorlage zur Sitzung des Planungsausschusses vom 02.04.1992 
 


